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Verbandsliga Herren Nord

TSV Lunestedt II : ATSV Habenhausen 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Heykal bleibt gegen den TSV Lunestedt II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom ATSV Habenhausen, als
Maxime Meger sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Lunestedt II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Ahmed Mustafa Heykal, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TSV Lunestedt II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Wilbrandt / Runge
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Oldenstädt / Strauß ihren Gegnern Heykal / Görler letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Wille / Loockhoff verpassten es mit einem 5:11, 11:5, 10:12, 9:
11 gegen Hollmann / Albracht, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Partien gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Martin Wille machte wiederum mit Micha Phil Görler beim 11:1, 11:3, 11:2 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Hierbei überließ Wille seinem Gegner lediglich 6 Punkte im gesamten
Spiel. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Ahmed Mustafa Heykal musste Björn Oldenstädt
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine
Aufholjagd! Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Mattias Wilbrandt bezwang anschließend Maxime Meger in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kaum was zu bestellen hatte indessen Luca
Strauß bei seinem 0:3 gegen Maximilian Wojciechowski, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Uwe Runge war im Einzel gegen Maximilian Albracht nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Dennis Loockhoff, beim 4:11, 11:8, 8:11, 8:11 gegen Julius
Hollmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Lunestedt II und des ATSV Habenhausen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Martin Wille
das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Ahmed Mustafa
Heykal noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 9:11, 11:13. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Björn Oldenstädt, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Micha Phil Görler verlor. Zwischenzeitlich konnte Mattias Wilbrandt zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Maximilian Wojciechowski aber trotzdem klar mit 7:
11, 11:9, 6:11, 5:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Luca Strauß das Spiel mit 1:3 gegen
Maxime Meger abgab und eine Niederlage kassierte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Lunestedt II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.02.2023 gegen den TuS
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Lachendorf bevor. Für den ATSV Habenhausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TSG Dissen am 11.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 17:5 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Lunestedt II

Doppel: Wilbrandt / Runge 1:0, Oldenstädt / Strauß 0:1, Wille / Loockhoff 0:1 
Einzel: M. Wille 1:1, B. Oldenstädt 0:2, M. Wilbrandt 1:1, L. Strauß 0:2, U. Runge 1:0, D. Loockhoff 0:
1 

 ATSV Habenhausen
Doppel: Heykal / Görler 1:0, Wojciechowski / Meger 0:1, Hollmann / Albracht 1:0 
Einzel: A. Heykal 2:0, M. Görler 1:1, M. Wojciechowski 2:0, M. Meger 1:1, J. Hollmann 1:0, M.
Albracht 0:1


